
 
 

 

Stellenausschreibung (DIR 01/2025)  

 

Das Leibniz-Institut für Ostseeforschung Warnemünde (IOW) ist zum 01.07.2025 eine 

befristete Stelle für eine 

 

Postdoktorandenstelle mit dem Thema „Seegrasmanagement und räumliche 

Verteilung“ 

 

in der Forschungsgruppe Küstenmeere und Gesellschaft bis zum 30.11.2027 mit einem 

Stellenanteil von 100% (40h/Woche) zu besetzen, vorbehaltlich der Finanzierung des 

Projektes. 

 

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder 

(TV-L) in der Entgeltgruppe 13. Die Stelle kann auch in flexibler Teilzeit mit mindestens 30 

Stunden/Woche besetzt werden. Die Stelle ist vorzugsweise als PostDoc-Stelle zu besetzen, 

ist aber grundsätzlich auch als Projekt- oder Doktorandenstelle geeignet. 

 

Über SEAGUARD 

Diese Stelle ist in das SEAGUARD-Projekt (Seagrass Growth and Adaptation Using AI Research 

& Development) eingebettet, das sich auf die Bewertung des CO₂-Speicherpotenzials von 

Seegraswiesen und die Ermittlung klimaresistenter Wiederherstellungsstandorte in der 

Ostsee konzentriert. 

Das Projekt integriert regionale Klimamodellierung, KI-gesteuerte Simulationen und 

biogeochemische Modellierung, um die Verbreitung von Seegras unter verschiedenen Klima- 

und Nährstoffszenarien vorherzusagen. Ziel von SEAGUARD ist es, wissenschaftlich fundierte 

Empfehlungen für einen naturbasierten Klimaschutz und die Erhaltung der marinen 

Artenvielfalt zu geben. 

 

SEAGUARD ist ein Gemeinschaftsprojekt des IOW, der Informatikabteilung der Universität Kiel 

und der Fernerkundungsfirma EOMAP GmbH & Co. KG. 

 

Wer sind wir? 

  

Das IOW ist ein unabhängiges Forschungsinstitut der Leibniz-Gemeinschaft, für das 

Chancengleichheit, Familienfreundlichkeit und die Vereinbarkeit von Beruf und Familie einen 

hohen Stellenwert haben. Unser Forschungsschwerpunkt liegt auf den Küsten- und  



 
 

 

Randmeeren, insbesondere der Ostsee. Die Mitarbeitenden der fünf Abteilungen 

Physikalische Ozeanographie, Meereschemie, Biologische Meereskunde, Marine Geologie 

und Meeresbeobachtungen arbeiten interdisziplinär im Rahmen eines gemeinsamen 

Forschungsprogramms. Die Forschungseinheit Küstenmeere und Gesellschaft deckt ein 

breites Spektrum an angewandter und interdisziplinärer Forschung ab.  

 

Was sind Ihre Aufgaben? 

Der Schwerpunkt der Stelle liegt in Co-Design und Co-Evaluation von Empfehlungen für das 

Seegrasmanagement und die Seegrasrestaurierung auf der Grundlage von räumlichen 

Analysen der potentiellen Verbreitung in der deutschen Ostsee. Zu Ihren Aufgaben gehören: 

• Zusammenstellung vorhandener Monitoringdaten zu Seegrasvorkommen und -

bedeckung, Dichte und Zusammensetzung heute und in der Vergangenheit an der 

deutschen Ostseeküste  

• Analyse der Veränderungen der Standorte und der Bedeckung während der letzten 

Jahrzehnte sowie der steuernden Faktoren 

• Hydrodynamische modellgestützte Abschätzungen der Faktoren für Veränderungen 

der Seegrasstandorte und -verluste, wie z.B. Extremereignisse 

• Räumliche Analyse von Gebieten, in denen Seegras unter heutigen und zukünftigen 

Bedingungen (einschließlich verschiedener Nährstoff- und Klimaszenarien) wachsen 

sollte, und Auswahl von Standorten für die Wiederansiedlung 

• Analyse und Bewertung geeigneter Maßnahmen zur Wiederansiedlung/Ausbreitung 

von Seegras unter Berücksichtigung politischer Rahmenbedingungen und 

naturschutzfachlicher Anforderungen (EU-WRRL, EU-MSRL und EU-

Naturwiederherstellungsgesetz) 

• Bewertung der lokalen Akzeptanz, der Bedingungen für die Wiederansiedlung von 

Seegras und des gesellschaftlichen Nutzens 

• Co-Design und Co-Evaluation von Empfehlungen für das Seegrasmanagement, seine 

Wiederherstellung und die Integration in die aktuelle Wasserqualitätsgesetzgebung 

und -verwaltung, was die Organisation von Diskussionsforen mit Interessenvertretern, 

dem gesamten Projektkonsortium und parallelen Seegrasprojekten beinhaltet 

Was erwarten wir von Ihnen? 

Sie haben eine Forscherpersönlichkeit, und Ihr Wunsch, unsere Umwelt zu verstehen, wird 

von wissenschaftlicher Neugier angetrieben. Bewerbende müssen einen Hochschulabschluss 

(Master/Diplom mit mindestens gutem Ergebnis) in Küsten- oder 

Meeresumweltwissenschaften oder einem verwandten Fachgebiet vorweisen. Ein  



 
 

abgeschlossener Doktortitel in den oben genannten Bereichen ist keine Voraussetzung, aber 

sehr erwünscht. Der Nachweis sehr guter Englischkenntnisse ist erforderlich. Gute deutsche 

Sprachkenntnisse (mindestens Niveau B1) sind von Vorteil. Die Fähigkeit zu selbständiger 

wissenschaftlicher Arbeit in einem interdisziplinären Team und die Bereitschaft zur 

wissenschaftlichen Arbeit im Rahmen des neuen IOW-Forschungsprogramms 2024-2033 

werden vorausgesetzt. Sie werden insbesondere mit dem Forschungsbereich 2.2.4 arbeiten. 

 

Wichtige Auswahlkriterien sind: 

(1) Gute Kenntnisse der europäischen Meeresökosysteme sowie der europäischen 

Küsten- und Meerespolitik (insbesondere EU-MSFD und EU-WFD) und der 

Ökosystemdienstleistungen 

(2) Eine gute internationale Publikationsbilanz (abhängig vom beruflichen Werdegang) zu 

relevanten Themen 

(3) Interdisziplinäre und transdisziplinäre Forschungserfahrung in europäischen Küsten- 

und Meeressystemen, die Fähigkeit, selbständig zu arbeiten, sowie die Fähigkeit, 

wissenschaftlich zu schreiben und zu berichten 

(4) Erfahrung in der räumlichen Datenanalyse unter Verwendung von geografischen 

Informationssystemen (GIS) und Programmiersprachen (R, Python) sowie Erfahrung 

mit numerischen Modellanwendungen und multivariater Datenanalyse 

(5) Kenntnisse über Seegras und die Faktoren, die dessen räumliche Verteilung 

bestimmen 

   

Der bevorzugte Starttermin ist der 1. Juli 2025. 

 

Was bietet das IOW? 

Das IOW bietet Ihnen einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz in unmittelbarer Nähe zur 

Ostsee (Work at sea) mit flexibler Arbeitsgestaltung, z.B. der Möglichkeit zur Heim- oder 

Fernarbeit und Qualifizierungsmöglichkeiten für die englische/deutsche Sprache. Eine sehr 

gute Infrastruktur mit moderner Labor- und Büroausstattung, auch auf dem eigenen 

Forschungsschiff, bilden den Rahmen für beste Arbeitsbedingungen. 

  

Wie fördern wir Gleichberechtigung? 

Unser Stellenangebot richtet sich an alle Menschen, unabhängig von ihrem Geschlecht. Die 

Forschung profitiert von einem vielfältigen Arbeitsumfeld, deshalb haben wir die Charta der 

Vielfalt unterzeichnet. 

 

https://www.io-warnemuende.de/forschungsprogramm-2024-2033.html
https://www.io-warnemuende.de/kurzvorstellung-lageplan.html


 
 

 

Das IOW hat sich zum Ziel gesetzt, Frauen in Bereichen, in denen sie unterrepräsentiert sind, 

gezielt zu fördern. Zu diesem Zweck hat sich das Institut einen Gleichstellungsplan gegeben 

(Plan für den Gleichstellungsausschuss am IOW) und wurde für sein Engagement wiederholt 

mit dem Total E-Quality-Prädikat ausgezeichnet (Website TOTAL E-QUALITY e. V.). Einen 

Überblick über unsere Maßnahmen zur Chancengleichheit und zur Verbesserung der 

Vereinbarkeit von Beruf und Familie finden Sie auf unserer Website. 

  

Wir bevorzugen Bewerbungen von behinderten Menschen bei gleicher fachlicher und 

persönlicher Eignung. Bitte erwähnen Sie die Behinderung oder Gleichstellung in Ihrem 

Bewerbungsschreiben und fügen Sie eine Kopie des entsprechenden Nachweises bei. 

 

Wie bewerben Sie sich? 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit Anschreiben, Beschreibung der 

relevanten Tätigkeiten und Erfahrungen, Lebenslauf, Kopien Ihrer Zeugnisse sowie Zertifikate 

oder Referenzen. 

 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe des 

Stichwort: DIR 01/2025 bis zum 20. April 2025 
  
bewerbung@io-warnemuende.de  
  

oder 
  

Leibniz-Institut für Ostseeforschung Warnemünde 

Personalabteilung 

Seestraße 15 

18119 Rostock 

Deutschland 

  

Die Vorstellungsgespräche werden voraussichtlich in KW19 stattfinden. 

  

Leider können wir Ihre Bewerbungs- und Reisekosten nicht übernehmen. Eine Online-

Teilnahme an dem Vorstellungsgespräch ist möglich. 

  

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

Dr. Miriam von Thenen, miriam.thenen@io-warnemuende.de 

Dr. René Friedland, rene.friedland@io-warnemuende.de 

  

Oder besuchen Sie unsere Website: www.io-warnemuende.de 

https://www.io-warnemuende.de/gleichstellungskommission.html
https://www.total-e-quality.de/en/
https://www.io-warnemuende.de/gleichstellung.html
mailto:bewerbung@io-warnemuende.de
mailto:miriam.thenen@io-warnemuende.de
mailto:rene.friedland@io-warnemuende.de
http://www.io-warnemuende.de/
http://www.io-warnemuende.de/

